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Hinterschmiding. Bei den Neu-
wahlen wurde Hans Madl-Dein-
hart als Vorsitzender des Förder-
vereins Abbé Felix e.V. wiederge-
wählt. Maria Reichardt folgt als 2.
Vorsitzende auf Gertraud Bern-
hard. Die weiteren Vorstand-
schaftsmitglieder wurden in ihren
Ämtern bestätigt. Abbé Dr. Felix
Mabiala ma Kubola erzählte über
seine Projekte im Kongo.

Der am 25. März 2000 in Hinter-
schmiding gegründete Förderver-
ein Abbé Felix e.V. unterstützt mit
seinen Mitgliedern und Spendern
die von dem aus dem Kongo stam-
menden Priester Abbé Dr. Felix
Mabiala ma Kubola betreuten
Projekte in seinem Heimatdorf
Phalanga-Ndenga (Westkongo).

Zur Jahreshauptversammlung
des Fördervereins im Gemeinde-
saal des Sepp-Stadler-Hauses be-
grüßte der Vorsitzende Hans
Madl-Deinhart die zahlreich er-
schienenen Mitglieder. Sein be-
sonderer Gruß galt Abbé Felix, der
aus dem baden-württembergi-
schen Spraitbach nach Hinter-
schmiding gekommen war, und
Irmgard Mader aus Ringschnait
(ebenfalls Baden-Württemberg).

Corona kaum Auswirkung
auf das Dorf im Kongo

Bürgermeister Fritz Raab dank-
te den in den letzten 22 Jahren
Verantwortlichen des Förderver-
eins, insbesondere dem langjähri-
gen ehemaligen Vorsitzenden
Dieter Reichardt. Sein Dank galt
auch Abbé Felix, der die Entwick-
lungsprojekte im Kongo ins Leben
gerufen hat und der seit der Grün-
dung auch das Bindeglied zwi-
schen dem Förderverein und den
Projekten in seinem Heimatdorf
Phalanga-Ndenga ist.

In seinem Bericht teilte Madl-
Deinhart mit, dass dem Förder-
verein derzeit 259 Mitglieder an-
gehören. Nach der Jahreshaupt-
versammlung im letzten Jahr ha-
be man aufgrund des Wechsels
des Vorsitzenden zahlreiche Be-
hördenangelegenheiten erledi-
gen müssen. Im Oktober habe er
ein Vernetzungstreffen in Vilsho-
fen vom Landkreis Passau be-

sucht, das im Rahmen der Nach-
haltigkeitsstrategie stattgefunden
habe. Dort seien einzelne Projekte
vorgestellt worden und Schwer-
punkte für die Weiterarbeit festge-
legt.

Im Januar habe man wegen der
Pandemie für Abbé Felix‘ Heimat-
dorf Geld zur Verfügung gestellt,
damit Masken, Handschuhe, Des-
infektionsmittel und Schnelltests
gekauft werden konnten. Glückli-
cherweise hätte aber die Pande-
mie im Kongo nicht die Bedeu-
tung wie bei uns, zum einen we-
gen des Klimas, zum anderen ist
der Altersdurchschnitt der Bevöl-
kerung erheblich niedriger. Das
Fastenessen in Hinterschmiding
habe heuer coronabedingt erneut
ausfallen müssen. In Spraitbach
sei im Mai eine Kuchenverkaufs-
aktion durchgeführt worden.

Madl-Deinhart wies darauf hin,
dass sich der Landkreis Freyung-
Grafenau das strategische Ziel ge-
geben habe, den Eine-Welt-Ge-
danken in sein alltägliches Han-
deln zu übernehmen und nach-
haltige Partnerschaftsprojekte zu
initiieren, zu fördern, zu unter-
stützen und zu koordinieren. Da-
her habe man dort im April vorge-
sprochen, mit dem Ziel, sich in die
Nachhaltigkeitsstrategie auf kom-
munaler Ebene einzubringen und
mit dieser Initiative des Landkrei-
ses zusammenzuarbeiten.

Schatzmeier Stefan Degenhart
trug den Kassenbericht für die Zeit
vom 16. Juni 2021 bis 31. Juli 2022

Madl-Deinhart bleibt an der Spitze
Wahlen bei Förderverein Abbé Felix – Über aktuelle Themen aus Kongo gesprochen

vor. Für die Kassenprüferinnen
bestätigte Mariele Philipp eine
ordnungsgemäße Kassenführung,
so dass auf ihren Antrag hin die
Vorstandschaft einstimmig ent-
lastet wurde.

Abbé Felix sprach über sein 40.
Priesterjubiläum (PNP berichtete)
und teilte mit, dass er zum Ende
des Jahres dann mit 65 Jahren in
den Ruhestand versetzt werde. Er
wolle dann die Winter im Kongo
verbringen und sich die Sommer
über in Deutschland aufhalten.

Das Corona-Problem habe man
in seiner Heimat im Griff. Zur Ver-
meidung von Ansteckung seien
Maßnahmen getroffen worden,
wie Maske tragen, desinfizieren
und Isolation bei Ansteckung. Im
Dorf habe es nur zwei Fälle gege-
ben. Eine Krankenschwester sei
durch das Dorf gegangen und ha-
be die Menschen dort aufgeklärt.

Abbé Felix berichtete, dass sich
nach den Präsidentschaftswahlen
im Kongo 2018 und der Einfüh-
rung der gebührenfreien Grund-
schule für sein „privates“ Schul-
projekt Probleme ergeben hätten.
Aktuell könnten sie als „private“
Schule davon nicht profitieren
und müssen die Lehrer weiterhin
selbst bezahlen. Man sei diesbe-
züglich in Verhandlungen mit der
Regierung.

Der neue kongolesische Präsi-
dent wolle die Entwicklung des
Landes von der Basis aus und
nicht von oben her. Damit auch
die Provinz bei angebotenen Maß-

nahmen berücksichtigt werde,
müssen Anträge gestellt und zahl-
reiche Voraussetzungen dazu er-
füllt werden. Zu den Maßnahmen
würden u.a. zählen die Instand-
setzung von Straßen und Brücken,
die Renovierung der Schule und
Krankenstation, der Neubau einer
Schulhalle mit Bibliothek, usw..

Um das Wasser noch näher an
die Menschen heranzubringen,
soll eine zweite Wasserversorgung
aufgebaut werden. Außerdem
wolle man die Solarenergie weiter
ausbauen und damit noch mehr
Menschen mit Strom versorgen.

NEUWAHLEN

Bei den von Alois Seidl geleiteten
Neuwahlen wurde Hans Madl-
Deinhart als 1. Vorsitzender bestä-
tigt. Maria Reichardt löst Gertraud
Bernhard als 2. Vorsitzende ab.
Schatzmeister ist weiterhin Stefan
Degenhart und Schriftführerin
Margarete Deinhart. Cornelius
Diemer (Durlangen-Zimmer-
bach), Diakon Hubert Frömel und
Josef Gutsmiedl ergänzen die Vor-
standschaft als Beiräte. Kassen-
prüferinnen bleiben Maria Engs-
huber und Mariele Philipp. Mit
einem Geschenk dankte Madl-
Deinhart der aus der Vorstand-
schaft ausgeschiedenen Gertraud
Bernhard für die in den letzten
neun Jahren als 2. Vorsitzende ge-
leistete Arbeit. − sj

Projekt-Infos: www.abbe-felix.de

Hutthurm. Streit nach dem
Festival: Am Samstag gegen 3.50
Uhr wollte ein 22-jähriger Mann
mit seinem Auto vom Tabularasa-
Fest in Großthannensteig (Hut-
thurm) wegfahren. Dabei geriet er
laut Polizeimitteilung mit einer
Fußgängergruppe in Streit. Dieser
eskalierte derart, dass der junge
Mann aus seinem Auto stieg und
einem der Fußgänger mit der
Hand ins Gesicht schlug.

Die daraufhin verständigte Poli-
zeistreife nahm eine Körperverlet-
zung auf, musste aber auch fest-
stellen, dass der Audifahrer deut-
lich alkoholisiert war. Er musste
sich deswegen einer Blutentnah-
me unterziehen. Sein Führer-
schein wurde sichergestellt.
Neben der Anzeige wegen Körper-
verletzung wurde auch ein Ver-
fahren wegen Trunkenheit im
Verkehr eingeleitet. − pnp

Nach Streit mit Fußgängern:
Autofahrer ist seinen Führerschein los

Tittling. Es ist wieder soweit:
Der traditionelle Tittlinger
Herbstkirta mit Jahresflohmarkt
findet am kommenden Sonntag,

den 28. August statt. Das bunte
Treiben ist von 8 bis 17 Uhr auf
dem Tittlinger Marktplatz ge-
plant. − pnp

Herbstkirta mit
großem Jahresflohmarkt

Annathal. „Ich habe vor
einem kürzlichen Gewitter die
Wolken beobachtet und ein
paar Fotos gemacht“, schreibt
Astrid Gibis aus Annathal in
einer Mail an die Freyunger

Herz am Himmel

PNP-Redaktion. „Dieses Bild
hat mir und meiner Familie am
besten gefallen. Manche haben
ein Herz in der Wolke gesehen“,
sagt Astrid Gibis. Sehen Sie es
auch? − Foto: Gibis

Die Vorstandschaft mit dem Ehrenvorsitzenden Dieter Reichardt (v.r.), den Beisitzern Diakon Hubert Frömel

und Josef Gutsmiedl, Schatzmeister Stefan Degenhart, Schriftführerin Margarete Deinhart, Abbé Felix, 1.

VorsitzendenHansMadl-Deinhart, 2. VorsitzendeMaria Reichardt sowie Bürgermeister Fritz Raab. − Foto: Schaub


